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Uferschnepfe erstmals am Egelsee

Schafstelzenbrut bei 
Sevelen

Sichelstrandläufer - 1. Nachweis für FL



Mai – August

Allgemeines 
Der Sommer 2018 bleibt uns als heisse und 
trockene Jahreszeit in Erinnerung. Die Monate 
Juni, Juli und August waren in Vaduz 2,5 °C zu 
warm gegenüber dem Mittelwert zwischen 1981 
und 2010. Auch war der Sommer viel zu trocken, 
lediglich die Hälfte der normalen Regenmenge 
wurde gemessen, dafür gab es einen Überschuss 
an Sonnenstunden. Doch der Reihe nach: 

Der Mai brachte noch durchschnittliches Wetter, 
es war oft bedeckt und es regnete immer wieder. 
Erst gegen Ende des Monats stieg die 
Temperatur auf maximal 28 °C. 

Ganz anders der Juni, der lange 
Schönwetterperioden brachte und nur selten 
Regen. Auch wenn es noch keine Hitzetage gab, 
wurden immer wieder Temperaturen von 28 und 
29 °C erreicht. 

Erst im Juli wurden Hitzetage registriert, für 
Vaduz sieben an der Zahl, übrigens gleich viele 
wie im Jahr zuvor, zudem Ende Monat noch zwei 
Tropennächte mit Temperaturen >20°C. Der 
heisseste Tag wurde am 31. Juli registriert, als das 
Thermometer in Vaduz auf 33,6° kletterte. Es 
regnete vor allem in der ersten Woche des 
Monats, dann nochmals vom 20. bis 22. Juli, 
dazwischen gab es auch noch zweimal ein 
Gewitter.  

Auch im August gab es erneut sieben Hitzetage, 
dazu drei Tropennächte. An weiteren acht Tagen 
blieb die Temperatur nur knapp unter der 30°-

Marke, aber über 29°. Auch wenn keine grossen 
Regenmengen zu verzeichnen waren, gab es oft 
Gewitter und Regen, dies vor allem nach dem 
Durchzug einer Kaltfront am 23. August, die 
einen Temperatursturz von über 10° bewirkte. 

Die Bedingungen für die Aufzucht von 
Jungvögeln waren recht günstig. Hohe 
Temperaturen und keine langandauernden 
Regenperioden halfen den Vögeln, ihre Jungen 
mit genügend Nahrung zu versorgen. Hingegen 
liessen die grossen Schneemengen, die im 
Winter gefallen waren, den Rhein in der 
Schmelzperiode immer wieder stark ansteigen. 
Dadurch fielen die ersten Bruten der 
Flussregenpfeifer dem Hochwasser zum Opfer, 
doch da nachfolgend wenig Niederschläge und 
hohe Temperaturen zu verzeichnen waren, 
konnten viele Paare mit Ersatzbruten ihre Jungen 
hochziehen. 

 
Auswahl an Beobachtungen 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Beobachtungen von Nilgänsen erfolgten am 6. 
Mai, als ein Paar bei Sennwald auf einem 
Baumhorst beobachtet wurde (ps), am 16. Mai 2 
Ex. im Ruggeller Riet (gs), am 20. Mai ein Ex. beim 
Egelsee (gw) und am 10. Juni ein Paar auf einer 
Wiese bei Sennwald (ps). 

Tüpfelsumpfhuhn (rk)Wasserralle (rk)
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Mandarinente (Aix galericulata) 
Am 13. Mai hält sich ein Weibchen im 
Schwabbrünnen auf (gw). 

Krickente (Anas crecca) 
Bereits ab August werden die ersten 
Krickenten auf dem Egelsee beobachtet 
(gw). 

Tafelente (Aythya ferina) 
Jeweils ein Erpel hält sich am 2. Mai und am 15. 
Juli auf dem Werdenberger Seelein auf (gw, ha). 

Reiherente (Aythya fuligula) 
Neben dem Brutgebiet im Hälos, wo am 29: Juli 
ein Weibchen mit 10 Jungen, eines mit 7 Jungen, 
eines mit 4 Jungen und eines ohne Nachwuchs 
beobachtet werden (rk), werden weitere 
Reiherenten am 4. Mai bei Plattis (ein Paar und 
ein Erpel)(re), am 2. Juni zwei Paare im 
Werdenberger Seelein und am 15. Juli nochmals 
ein Paar und ein Erpel gleichenorts festgestellt 
(ha). 

Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Am 7. Mai hält sich ein Vogel im Rhein bei Vaduz 
auf (gw). 

Nachtreiher (Nycticorax nycticorax) 
Anfang August werden Nachtreiher im 
Jugendkleid beobachtet, zuerst am 10. ein Vogel 
bei Ruggell (xr), am 12. einer in der Binza Mauren 
(rk), wo sich am 14. zwei Vögel aufhalten (rk, gs, 
ps, gw). 

Silberreiher (Casmerodius albus) 
Am 18. und 24. Mai wird jeweils ein Vogel beim 
Tentschaweiher (rk) und im Rhein bei Balzers 
beobachtet (gw). 

Weissstorch (Ciconia ciconia) 
2018 entsprechen Anzahl Brutpaare und 
Jungvögel weitgehend denjenigen von 2017 (in 
Klammer):  es waren in Liechtenstein 17 (15) 
Horste besetzt und es flogen dank der günstigen 
Witterung mindestens 37 (39) Jungvögel aus. Im 
August konnten wie in den vergangenen Jahren 

grosse Ansammlungen beobachtet werden, so 
am 14. über 100 im Saxerriet (ps). 

Rohrweihe (Circus aeruginosus) 
Jeweils ein Weibchen wird am 14. Mai beim 
Erlenbach (rk), am 16. und 17. Mai im Ruggeller 
Riet (gs, gw), am 19. Mai am Rhein bei der 
Binnenkanalmündung (jkr, gw) und schliesslich 
noch ein Männchen am 5. Juni bei Eschen (gs) 
beobachtet. 

Wiesenweihe (Circus pygargus) 
Am 22. Mai hält sich ein weiblicher Vogel im 
Ruggeller Riet auf (gw). 

Wasserralle (Rallus aquaticus) 
Am 14. Juni wird ein Paar im Schwabbrünnen 
festgestellt, was auf eine Brut schliessen lässt 
(gw). Ab 22. Juli bis vorläufig Ende August halten 
sich ständig 1-2 Vögel am Egelsee auf (rk, gs, 
gw). 

Tüpfelsumpfhuhn (Porzana porzana) 
Am 11. und 18. August halten sich jeweils zwei 
Durchzügler am Egelsee auf (rk). 

Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Nur eine Beobachtung, als am 28. Juli sich ein Ex. 
am Egelsee aufhält (gs). 

Sichelstrandläufer (Calidris ferruginae) 
Erstmals für Liechtenstein wird am 1. Mai ein 
durchziehender Sichelstrandläufer am Rhein bei 
Schaan beobachtet (gb). 

Bekassine (Gallinago gallinago) 
Bereits am 22. Juli erscheinen die ersten zwei 
Bekassinen am Egelsee (gs), in der Folge werden 
regelmässig bis vier Vögel an dieser Lokalität 
beobachtet (rk, gs, gw). 

Uferschnepfe (Limosa limosa) 
Vom 2. bis 14. August hält sich ein Durchzügler 
beim Egelsee auf (rk, gs, gw). 

Waldwasserläufer (Tringa ochropus) 
Am 4. August hält sich ein Durchzügler am 
Egelsee auf (rk). 
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Bruchwasserläufer (Tringa glareola) 
Zwischen dem 22. Juli und 18. August halten sich 
Bruchwasserläufer in unterschiedlicher Zahl am 
Egelsee auf, maximal sechs Ex. am 22. Juli (rk, gs, 
rk). 

Flussuferläufer (Actitis hypoleucos) 
Am 7., 13. (vier Vögel) und 18. Mai werden 
Frühjahrszieher beobachtet (ha, gw), aber noch 
am 10. und 11. Juni hält sich ein Vogel am Rhein 
auf (gw). Der Herbstzug beginnt am 22. Juli, 
wobei im Juli und August zwischen 1 und 4 Ex. 
am Rhein und am Egelsee beobachtet werden 
(ha, re, rk, gs, gw). 

Lachmöwe (Larus ridibundus) 
Am 28. Juni halten sich 2 Lachmöwen beim 
Bangshof Ruggell auf (rk). 

Turteltaube (Streptopelia turtur) 
Die Beobachtung von zwei Vögeln am 10. Juni 
bei Sennwald (ps) lassen auf ein wahrscheinliches 
Brüten schliessen. 

Mauersegler (Apus apus) 
Die ersten Mauersegler werden in unserer 
Region erst am 6. (gw) und 7. Mai (ha) 
beobachtet. 

Wiedehopf (Upupa epops) 
Ein fütterndes Paar im Juni wird wie letztes Jahr 
von Sennwald gemeldet (ps). In Liechtenstein 
gelingen ansonsten nur wenige Beobachtungen, 
so hält sich ein Vogel zwischen 11. und 18. Mai im 
Raum Ruggell-Bangs auf (rk, gw), zwischen 27. 
Mai und 8. Juni im Raum Eschen (gs). 

Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris) 
Wie 2016 und 2017 kann auch dieses Jahr eine 
Gebäudebrut festgestellt werden, und zwar am 
Mühleturm in Buchs (ha). 

Schafstelze (Motacilla flava) 
Am 3. Mai wird eine Schafstelze von Räfis 
gemeldet (re) und am 14. Juni wird ein fütterndes 
Paar bei Sevelen beobachtet (ps). 

Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe) 
Nach dem Durchzug einer Kaltfront am 23. 
August werden viele Durchzügler beobachtet, so 
am 24. August rund 10 Vögel in der Unterau bei 
Schaan (rk). 

Orpheusspötter (Hippolais polyglotta) 
Die Art scheint in der Region Fuss gefasst zu 
haben, konnten doch entlang des Rheins von 
Balzers bis Bangs insgesamt neun Reviere 
lokalisiert werden (ha, ps, gw). 

Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca) 
Ab dem 24. August, nach dem Kaltlufteinbruch, 
können 2-3 Durchzügler bei Mauren beobachtet 
werden (wc). 

Dohle (Corvus monedula) 
Auch dieses Jahr werden wieder Dohlen beim 
Schloss Werdenberg beobachtet, wo am 2. Juni 
fünf Paare Nischen anfliegen (ha). 

Zaunammer (Emberiza cirlus) 
Am 2. Mai singt ein männlicher Vogel in einem 
Rebberg bei Murris in der Weite (re). Bereits 2016 
und 2017 konnte hier die Art festgestellt werden.

Lachmöwe (rk)
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Beobachter 

ha Heidi Aemisegger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan  
wc Wolfgang Caspers, Mauren 
re Ruth Eggenberger, Sevelen 
jkr Johanna Kronberger, Sulz 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
xr Xaver Roser, Ruggell 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 

Mauren, 7. September 2018  
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